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Jahresbericht 2009 

 

1. Umweltkreis Leutkirch und NABU Leutkirch 

Unter dem Dach des Umweltkreises Leutkirch setzen sich verschiedene Vereine und 
Personen für den Natur- und Umweltschutz ein. Dazu gehören u.a. das Energiebündnis 
Leutkirch, der Imkerverein und der Verkehrsclub Deutschland (VCD). Getragen wird der 
Umweltkreis vom Naturschutzbund Deutschland e.V. (NABU), Gruppe Leutkirch. Die 
Stadt Leutkirch unterstützt den Umweltkreis.  

 

2. Umweltreff 

Um die Aufgaben zu organisieren, hat die NABU-
Gruppe unterhalb des Bockmuseums eine Ge-
schäftsstelle eingerichtet. Das Energiebündnis 
Leutkirch und die Energiegenossenschaft Leut-
kirch sind ebenfalls hier untergebracht. Donners-
tag alle 14 Tage bietet die Stadt Leutkirch in Ko-
operation mit der Energieagentur Ravensburg im 
Umwelttreff eine unabhängige, kostenlose Ener-
gieberatung an. 

Ansprechpartnerin für den Umweltkreis und den 
NABU Leutkirch in allen Fragen des Natur- und 
Umweltschutzes ist Diplom-Geographin und Na-
turpädagogin Wibke Wilmanns. Die Geschäfts-
stelle ist normalerweise montags, dienstags und 
donnerstags besetzt.  

Im Umwelttreff wurde bis zum Jahreswechsel die 
Müllmarkenbörse abgewickelt.  

 

3. Naturschutzstation Schmidsfelden 

Der Umweltkreis betreut auch die Naturschutzstation im Glasmacherdorf Schmidsfelden. 
Seit einigen Jahren ist hier die Dauerausstellung „Adelegg – eine Landschaft im Wandel“ 
zu sehen. Außerdem werden jedes Jahr wechselnde Sonderausstellungen präsentiert. 
Im Jahre 2009 wurden im Rahmen von „Und ist mein Nest gebaut – sing ich zum Danke 
Dir“ Nisthilfen für Vögel, Insekten und Säugetiere gezeigt. 

 

Umweltreff  
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4. Umweltbildung 

Eine der Hauptaufgaben des Umweltkrei-
ses ist die Umweltbildung, sowohl für Kin-
der bzw. Jugendliche als auch für Erwach-
sene. Die Veranstaltungen finden in Leut-
kirch und Umgebung und in Schmidsfelden 
statt. 

Die Kindergruppe des Umweltkreises, der 
Rudi-Rotbein-Club, trifft sich alle 14 Tage 
freitags im Markushaus. Das spielerische 
Erleben, Erforschen und Beobachten der 
Natur steht im Mittelpunkt der Treffen. Die 
Gruppe wird von Waltraud Hübsch, Lucia 
Bracciale und Christian Schroth geleitet. 

Im Herbst veranstaltete die Naturschutzjugend (NAJU) Baden-Württemberg in Koopera-
tion mit der NABU-Gruppe Leutkirch eine dreitägige Aktion für Jugendliche zum Schutz 
des Bibers. Da bei den Teilnehmern auch weiterhin Interesse an Natur- und Umweltthe-
men besteht, wurde eine Jugendgruppe gegründet. Die NAJU Leutkirch trifft sich an 
einem Samstag im Monat. Betreut werden die Jugendlichen von Wibke Wilmanns, Chris-
tian Schroth und Johannes Visintini. 

 
Mitarbeiter des Umweltkreises begleiteten 
19 Schulklassen  und 9 Kindergärten  in 
der Natur. Die Themen reichten von klas-
sischen Umweltbildungsangeboten wie 
Wald und Wasser, über Vögel bis hin zu 
den Glasmachern der Adelegg. Im Rah-
men der Ausstellung regioFAIRglobal 
wurden „Schoko-Workshops“ angeboten. 
Inhaltlich spannte sich der Bogen von der 
Allgäuer Milch bis hin zum tropischen Ka-
kao.  

 
 
In den Sommerferien veranstaltete der Umweltkreis im Rahmen des städtischen Kinder-
ferienprogramms  vier Aktionen für Kinder und Jugendliche: 

1. Naturforschertag auf dem Glasmacherweg 
2. Überleben in der Natur – eine Übernachtung unter freiem Himmel 

(Survival-Training für Jugendliche) 
3. Ein Tag im Ökomobil (in Kooperation mit dem Regierungspräsidium TÜ) 
4. Die originale Begegnung mit den Waldameisen 

Rainer Schall, freier Mitarbeiter beim Umweltkreis, bot zwei naturpädagogische  Fort-
bildungsveranstaltungen  für Erzieher/innen an. 

Außerdem baute er eine Naturschutz-Arbeitsgemeinschaft an der Otl-Aicher-Real-
schule auf.  

Seit November führt der Umweltkreis in Kooperation mit dem Energiebündnis Leutkirch 
ein Energie-Projekt  an der Realschule durch. Mittels Strommessungen werden die 
Schüler/innen für einen schonenden Umgang mit der Ressource „Energie“ sensibilisiert. 

Kindergarten Herlazhofen 

Rudi-Rotbein-Club  



 Seite 3 von 4 

Mitarbeiter des Umweltkreises tauschen sich bei regelmäßigen Treffen des „Arbeits-
kreises Umweltbildung“ mit den Lehrer/innen der Leutkircher Schulen aus.  

Gemeinsam mit den anderen Naturschutzzentren im Landkreis Ravensburg wurde vor 
einigen Jahren das „Netzwerk Umwelt“ gegründet. Die Zusammenarbeit ermöglicht 
eine Bündelung und Optimierung der Umweltbildungsangebote. Beispielweise bieten die 
Naturschutzzentren jährlich eine gemeinsame Fortbildungsreihe für Aktive in der Kinder- 
und Jugendarbeit an. 

 

5. Veranstaltungsprogramme 

Insgesamt wurden drei Veranstaltungs-
programme für Leutkirch herausgege-
ben. Sie enthielten Informationen zu 
Ausstellungen, Exkursionen, Vorträgen, 
Angeboten für Kinder und Jugendliche 
und weiteren besonderen Aktionen. 

In Kooperation mit der Gemeinde Kiß-
legg stellte die NABU-Gruppe Leutkirch 
zwei Programme zusammen. Im Rah-
men der Reihe „Auf Tour in der Natur – 
rund um Kißlegg“ fanden 16 naturkund-
liche Veranstaltungen statt, darunter 
Angebote der Naturschule Kißlegg und 
des Albvereins Kißlegg. 

 

6. Bauernmarkt Leutkirch 

Auch der Bauernmarkt wird vom Um-
weltkreis organisiert. Er trägt zur För-
derung der heimischen Wirtschaft und 
dem Erhalt der Allgäuer Kulturlandschaft 
bei. Es werden aber auch besondere 
Begleitaktionen angeboten, die der In-
formation der Öffentlichkeit dienen. Um 
diese Aktionen zu planen und Aktuelles 
zu besprechen, treffen sich die derzeit 
acht Beschicker und die Vertreterin des 
Umweltkreises dreimal jährlich zum 
„Bauernmarkt-Stammtisch“.  

Im Mai war am Stand der Bergkäserei Diepholz eine Schaukäserei  zu sehen. Auf an-
schauliche Art und Weise wurde gezeigt, wie Käse entsteht. Als „Probiererle“ standen 
Käsewürfel bereit. 

Anlässlich des „Tags der Deutschen Imkerei“  informierten die Aitracher Imker Ernst 
und Christl Riedle auf dem Juli-Bauernmarkt über ihr „süßes Hobby“. In einem Schauvolk 
konnte hinter Glas das Leben in einem Bienenstock beobachtet werden. Eine Ausstel-
lung verdeutlichte den hohen Stellenwert der Bienenhaltung, gilt doch die Honigbiene als 
wichtigster Bestäuber unserer heimischen Blütenpflanzen.  

Familienführung ins Gründlenried 

Schaukäserei (C. Notz) 
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Im Oktober war der Umweltkreis am 
Aktionstag „Allgäu trifft Afrika“  betei-
ligt. Auf Initiative der Volkshochschule 
traf das heimische Allgäu auf das exo-
tische Afrika. Auch der Weltladen, Wir 
helfen Afrika e.V., Tukolere Wamu e.V. 
und die Kirchengemeinde St. Martin/ 
Missionsausschuss waren mit im Boot. 
Die Klänge der Alphornbläser wechsel-
ten mit afrikanischen Trommelrhyth-
men. Eine besondere Attraktion stellte 
auch der Streichelzoo des Ziegenhofs 
Nannenbach dar. Theoretisch wurde 
die Thematik „regionale Produkte und 
fairer Handel“ in der Ausstellung regio-
FAIRglobal aufgegriffen. 

 

7. Weitere Projekte und Aktionen  

Engagierte Jugendliche kontrollierten die Nistkästen  am Leutkircher Stadtweiher 

Ehrenamtliche Mitarbeiter des Umweltkreises betreuten Krötenzäune  in Ottmannshofen, 
am Stadtweiher und in Sebastianssaul. Am Repsweiher wurden die Amphibien ohne 
Schutzzaun über die Straße getragen. 

Im Rahmen der „Frühjahrsputzete“ sammelten 500 Schüler in Leutkirch und Umgebung 
über eine Tonne Müll. 

Der Umweltkreis war beim ersten „Leutkircher Energiefrühling“  für das leibliche Wohl 
der 2000 Besucher zuständig. 

In den Sommerferien wurde ein größerer Landschaftspflegeeinsatz auf der städtischen 
Streuwiese in Herlazhofen-Haselburg durchgeführt. 

Bei der siebzehnten Apfelsaftaktion wurden knapp 3000 Liter BUND-Streuobstapfelsaft 
der Kelterei Stiefel verkauft. Die Aktion trägt zum Erhalt der hochstämmigen Streuobst-
wiesen in unserer Region bei. Diese sind nicht nur prägend für unser Landschaftsbild, 
sondern auch Lebensraum vieler bedrohter Tier- und Pflanzenarten. Die beteiligten Ge-
tränkemärkte Wiggers in Leutkirch sowie Franzesko und Hauser in Aichstetten bzw. Ai-
trach spendeten dem Umweltkreis einen Großteil der Gewinnspanne. 

Kurz vor Weihnachten fand der alljährliche Christbaumverkauf  statt. Wie immer fanden 
die Bäume aus dem Leutkircher Stadtwald reißenden Absatz. 

 

Leutkirch, 1. Februar 2010 

 
Wibke Wilmanns 
Geschäftsführerin 

Aktionstag „Allgäu trifft Afrika“  


